
der Abgeordneten Dr. Jessi Lintl 
und weiterer Abgeordneter 

Anfrage 

an den Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft 

betreffend Flüchtlingsinitiative More - Evaluierung Wintersemester 2015/2016 

INFORMATIONSBLAn 

MORE-

more 
FLÜCHTUNGSINITIATIVE 

DER UNIVERSITÄTEN 

ein Angebot der österreichischen 

Universitäten tür Flüchtlinge 

liebe zukünftige MORE-Studentin, Lieber zukünftiger MORE-Student! 

Wir freuen uns, dass Sie sich für die Studienangebote der österreichischen Universitäten interessieren! 

Oll' Universitäten nehmen im Rahmen der MORE Initiative Studierende auf. Sie können ausgewählte 

Lehrveranstaltungen besuchen oder an Kursen (vor allem Deutschkurse) und Veranstaltungen, die 

speziell von der Universität angeboten werden, teilnehmen. Bitte beachten Sie folgende Informationen: 

Das Angebot von MORE 

MORE ist eine Einladung, um Flüchtlingen Perspektiven für ein Studium zu eröffnen. Es richtet sich an 

geflüchtete Menschen, die Orientierung für ein mögliches Studium und Verbesserung der 

Sprachkenntnisse brauchen. Sie können spater eventuell ein ordentliches Studium aufnehmen oder 

fortsetzen. Die Zulassung erfofet als außerordentliche Studierendeir. 

MORE-Lehrveranstaltungen (in unterschiedlichen Fachrichtungen) und MORE-Oeutschkurse gibt es an 

allen Universitatutandorten. Oie Unterrichtssprache ist Deutsch oder Englisch. 

MORE-Studierende können sich für ausgewählte lehrveranstaltungen und Kurse anmelden, die im 

Rahmen des Programms angeboten werden. Die Universitäten stellen für MORE-Studierende eine 

begrenzte Anzahl von Plätzen zur Verfügung. 

Bitte informieren Sie sich über mögliche finanzielle Folgen der Aufnahme eines (MORE)-Studiums, 

in.besondere im Hinblick auf eine etwaiee bedarfsorientierte Mindestsicherune! 

www.more-uni.at 
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INFORMATIONSBLATI 

Der St�tu, von MORE-Studierenden bedeutet 

Zulassung als außerordentliche Studierende/r. 

more 
FLOcHTUNOSINITIATIVE 
OER UNIVERSITÄTEN 

Es erfolgt ein unbürokratisches Verfdhren zur Feststellung der Qualifikation für die jeweilige 
Lehrveranstaltung. 

Eriass des Studienbeitrags oder kostenlose Kursteilnahme 
Erlass des ÖH-Beitrags 

Zugang wr Bibliothek 
Lehrvt'ranstaltungen können mit einer Prüfung abg('schlo5sen werden. Diese scheinen auf einem 
Zeugnis (franscripl of records) auf und dienen als StudienerfoJgsnachweis. Es besteht kein 

rechtlicher Anspruch auf Anerkennung der erbrachten Prüfungsleistungen durch die Universität 
bei der möglichen spateren Aufnahme eines Studiums. Die Zertifikate dokumentieren Jedoch die 

erfolgreiche Teilnahme an den univefsitaff'n lehrvf'ranstaltungen und können dazu beitragen, 
den Zugang zum universitären Bereich zu erleichtern. 

Sofern keine Prüfung absolviert werden kann, erhalten die Personen Teilnahmezertifikate. 

Unterstützung im Uni-Alltag durch Buddies 
Nach Möglichkeit Unterstützung für Fahrkosten und Lehrmaterial 

Wer unn teilnehmen? 

rrauen und Mannt>r mit folg ndem Status: 
• Asylwerberinnen mit einer Aufenthaltsberechtigungskarte gem. § 51 AsylG 
• Asylberechtigte 
• Subsidiär Scbutzberechtigte gemäß § 52 AsylG 
• Geduldete gemäß § 46a FPG 

Schritt für Schritt zum MORE-Studium 

1. Das Studienangebot www.more-uni.at anschauen 
2. Ansprechperson an der Universität sueben und kontaktieren 
3. Kurse auswählen und anmelden 
4. Los auf die Uni! 

Die MORE-Initi�tive wird unterstützt von: 

• Caritas 

• Diakonie 
• Industriellenvereinigung 
• Wiener Ball der Wissenschaften 2016 
• Vorstudienlehrgang der Wiener Universitaten 

• Österreichische Orient Gesellschaft 
• Östf;'rreichische Hochschülerinnenschaft 

www.more-uni.at 

Die im oben dargestellten Informationsblatt1 angeführte Flüchtlingsinitiative startete 
im Wintersemester 2015/2016. Das erste Semester des Pilotversuches ist nunmehr 
seit einigen Monaten zu Ende gegangen, weshalb bereits Daten zur Evaluierung der 
Initiative vorhanden sein müssten. 

1 Quelle: http://uniko.ac.atjprojekte/more/kurse/ 
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In diesem Zusammenhang richten die unterfertigten Abgeordneten an den 
Bundesminister für Wissenschaft, Forschung und Wirtschaft nachstehende 

ANFRAGE 

1) Wie sieht das unbürokratische Verfahren zur Feststellung der Qualifikation der 
More-Studierenden für die jeweilige Lehrveranstaltung konkret aus? Bitte um 
korrekte Darstellung des Prüfungsmodus und nicht eine pauschalierende 
Antwort mit dem Wortlaut "Überprüfung der vorgelegten Unterlagen" wie dies 
in der Anfragebeantwortung 6727/AB zur Anfrage 6987/J der Fall war. 

2) Wurden die von den More-Studierenden dabei vorgelegten Unterlagen auf 
ihre Echtheit überprüft? 

3) Wenn nein, warum nicht? 

4) Wenn ja, auf welche Weise? 

5) Kam es bei dem unter Punkt 1 angeführten Verfahren im Wintersemester 
2015/2016 auch zu Ablehnungen von More-Studierenden betreffend die 
jeweiligen Lehrveranstaltungen? 

6) Wenn nein, warum nicht? 

7) Wenn ja, bitte um Aufschlüsselungen nach teilnehmenden Universitäten, 
Lehrveranstaltungen, und Angabe von Gründen (beispielsweise, fehlende 
Qualifikation, mangelnde Unterlagen etc.), sowie nach Herkunft, Alter und 
Geschlecht der More-Studierenden. 

8) Werden bei den einzelnen an der Flüchtlingsinitiative teilnehmenden 
Universitäten im Rahmen des Aufnahmeverfahrens Wertekurse, angeboten 
oder vorgeschrieben, welche Demokratie, Religionsneutralität, 
Gleichberechtigung von Mann und Frau sowie Umgangsformen und 
Verhaltenskodizes zum Inhalt haben? 

9) Wenn nein, warum nicht? 

10)Wenn ja, bitte um konkrete Angabe in welcher Form die Wertekurse 
abgehalten werden und wieviel More-Studierende daran teilgenommen haben. 
Bitte um Aufschlüsselung nach Universitäten, Herkunft, Alter und Geschlecht 
der Teilnehmer. 

11 )Wie viele More-Studierende gab es im vergangenen Wintersemester 
2015/2016 auf Österreichs Universitäten? Bitte um Gliederung nach den am 
More-Programm teilnehmenden Universitäten, nach Herkunft, Alter und 
Geschlecht der More-Studierenden, sowie nach dem Status Asylwerber mit 
einer Aufenthaltsberechtigungkarte gem. § 51 AsylG, dem Status 
Asylberechtigte, dem Status Subsidiär Schutzberechtigte gemäß § 52 AsylG 
und dem Status Geduldete gemäß § 46a FPG. 
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12)An welchen der im Rahmen der Flüchtlingsinitiative More angebotenen 
unterschiedlichen Lehrveranstaltungen haben die More-Studierenden 
teilgenommen? Bitte um Gliederung nach den am More-Programm 
teilnehmenden Universitäten, Arten der angebotenen Lehrveranstaltungen 
sowie nach Herkunft, Alter und Geschlecht der More-Studierenden. 

13)Wie viele von den angemeldeten More-Studierenden haben im 
Wintersemester 2015/2016 Lehrveranstaltungsprüfungen erfolgreich 
abgeschlossen? Bitte um Gliederung nach den am More-Programm 
teilnehmenden Universitäten, Arten der angebotenen Lehrveranstaltungen 
sowie nach Herkunft, Alter und Geschlecht der More-Studierenden. 

14)Wie viele von den angemeldeten More-Studierenden haben im 
Wintersemester 2015/2016 Teilnahmezertifikate für besuchte 
Lehrveranstaltungen erhalten? Bitte um Gliederung nach den am More­
Programm teilnehmenden Universitäten, Arten der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie nach Herkunft, Alter und Geschlecht der More­
Stud ierenden. 

15)Wie viele More-Studierende haben begonnene Lehrveranstaltungen im 
Wintersemester 2015/2016 abgebrochen? Bitte um Gliederung nach den am 
More-Programm teilnehmenden Universitäten, Arten der angebotenen 
Lehrveranstaltungen sowie nach Herkunft, Alter und Geschlecht der More­
Studierenden. 

16) Wie viele Anmeldungen von More-Studierenden gab es für die im Rahmen 
der Flüchtlingsinitiative More angebotenen Deutschkurse im Wintersemester 
2015/2016? Bitte um Gliederung nach den am More-Programm 
teilnehmenden Universitäten, sowie nach Herkunft, Alter und Geschlecht der 
More-Stud ierenden. 

17)Wie viele von den bei einem Deutschkurs angemeldeten More-Studierenden, 
haben den Kurs im Wintersemester 2015/2016 erfolgreich mit einer Prüfung 
abgeschlossen oder haben ein Teilnahmezertifikat erhalten? Bitte um 
Gliederung nach den am More-Programm teilnehmenden Universitäten, 
abgeschlossenen Prüfungen, erhaltenen Teilnahmezertifikaten, sowie nach 
Herkunft, Alter und Geschlecht der More-Studierenden. 

18) Wie viele Anmeldungen von More-Studierenden gab es für die im Rahmen 
der Flüchtlingsinitiative More angebotenen Englischkurse im Wintersemester 
2015/2016 an den teilnehmenden Universitäten? Bitte um Gliederung nach 
den am More-Programm teilnehmenden Universitäten, sowie nach Herkunft, 
Alter und Geschlecht der More-Studierenden. 

19)Wie viele von den bei einem Englischkurs angemeldeten More-Studierenden, 
haben den Kurs im Wintersemester 2015/2016 erfolgreich mit einer Prüfung 
abgeschlossen oder haben ein Teilnahmezertifikat erhalten? Bitte um 
Gliederung nach den am More-Programm teilnehmenden Universitäten, 
abgeschlossenen Prüfungen, erhaltenen Teilnahmezertifikaten, sowie nach 
Herkunft, Alter und Geschlecht der More-Studierenden. 
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20)Wie viele More-Studierende haben Leistungen für Fahrtkosten und 
Lehrmaterial im Wintersemester 2015/2016 erhalten und in welcher Höhe? 
Bitte um Gliederung nach den am More-Programm teilnehmenden 
Universitäten, nach der Art des Lehrmaterials samt Kostenanteil und nach Art 
der Fahrtkosten samt Kostenanteil? 
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